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Öffnungszeiten 

Montag    17.00 – 20.00 Uhr (auch während der Ferien) 
Mittwoch    09.00 – 12.00 Uhr (auch während der Ferien) 
     15.00 – 18.00 Uhr  
Donnerstag    15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag    15.00 – 18.00 Uhr 
Samstag    09.00 – 12.00 Uhr (auch während der Ferien) 
 

Bibliothekskommission 

Samuel Rüeger   Präsidium, Vertretung Primarschulpflege  
Katrin Ruzicka   Vertretung   Gemeinderat  
Christiane Tüscher   bis Juni 2020 Vertretung Sekundarschulpflege 
Eveline Kuster   ab Juni 2020 Vertretung Sekundarschulpflege 
Franziska Eppler   Lehrervertretung  Sekundarschule 
Irene Fehr    Lehrervertretung  Primarschule 
Silvia Lins    Leitung   Bibliothek  
 

Bibliotheksteam 

Silvia Lins    Leitung  
Barbara Spaltenstein  Mitarbeitende, Stellvertretung Leitung 
Angelina Desait   Mitarbeitende, Hauptverantwortung Schulen 
Martina Braun   Mitarbeitende 
 
Ressortverteilung 
Belletristik Erwachsene  Barbara Spaltenstein/Angelina Desait 
Belletristik Jugend   Angelina Desait 
Belletristik Kinder   Silvia Lins 
Sachbuch Jugend/Erwachsene Alle 
Sachbuch Kinder   Silvia Lins 
Bilderbuch Kinder   Martina Braun 
Comic     Barbara Spaltenstein 
DVD-Video    Barbara Spaltenstein 
Musik-CD Erwachsene  Barbara Spaltenstein 
Hörbuch Erwachsene  Barbara Spaltenstein 
Hörbuch Kinder/Jugend  Martina Braun 
Musik-CD Kinder   Martina Braun 
Spiele     Angelina Desait 
Zeitschriften    Martina Braun 
Englische Medien   Silvia Lins 
TipToi     Barbara Spaltenstein 
 
Aufgabenverteilung 
Betreuung Schulen   Angelina Desait/Martina Braun/Silvia Lins 
Veranstaltungen   Barbara Spaltenstein/Silvia Lins 
Lesesommer/Erzählnacht  Martina Braun 
Betreuung Schülerhilfen  Silvia Lins 
Dekoration/Gestaltung  Angelina Desait 
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Sitzungen 

Jan. – Dez.  10 Teamsitzungen inkl. „Corona-Sitzungen“ 
   Alle Teammitglieder 

Jan. – Aug.  5 Sitzungen mit der Projektgruppe „Schlossguet“ 
   B. Spaltenstein, S. Lins & Projektgruppe 

23. März  Bibliothekskommission: Rechnung 
S. Lins & Bibliothekskommission (Fand Corona bedingt nicht vor  
Ort statt, die Rechnung wurde digital überprüft) 

29. Juni  Bibliothekskommission: Budget  
   S. Lins & Bibliothekskommission 

30. Sept.  Bibliothekskommission 
   S. Lins & Bibliothekskommission 

Jan./Juli/Okt.  3 Kulturkommissionssitzungen 
   B. Spaltenstein 

19. Okt.  Bibliothekskommission 
   S. Lins, Bibliothekskommission, Präsident*innen der Politischen 
   Gemeinde, Primarschul- und Sekundarschulgemeinde 
    
 
 

Aktivitäten und interne Anlässe 

24. Januar  Autorenlesung, Schule Hohmatt mit Simak Büchel 

09. Juli  Büchereinkauf mit dem Team in Zürich 

Juli – August  Lesesommer 

31. August  Informationsveranstaltung Projekt Neunutzung Schlossguet 

29. Oktober  Tausch der Erwachsenen-Hörbücher mit Bibliothek Bauma 
   

    
 

Veranstaltungen Kulturprogramm 

19. Januar  Ein Wintermärchen mit dem Figurentheater Winterthur 
   Ein Puppenspiel nach dem gleichnamigen Bilderbuch von  
   Ernst Kreidolf. Ca. 130 Besucher durften am Fest, das die sieben  
   Zwerge und das Eichhörnchen für den Besuch von Schnee- 

wittchen ausrichteten, teilhaben. 
 
Die restlichen geplanten Veranstaltungen mussten aufgrund der Corona-Pandemie 
abgesagt bzw. verschoben werden. Auch das Projekt „Gschichtezyt“, mit dem die 
Bibliothek an Ostern starten wollte und das einmal im Monat an einem Samstag 
stattfinden soll, konnte während des ganzen Jahres nicht durchgeführt werden. 
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Rückblick 

Das Jahr 2020 war für das Bibliotheksteam, wie für den Rest der Welt, von der 
Corona-Pandemie geprägt und hat unsere Arbeit und den Bibliotheksalltag stark 
beeinflusst. So mussten viele geplante Projekte abgesagt bzw. verschoben werden. 
Im Januar konnten wir zwar noch ein Figurentheater durchführen, die restlichen 
Veranstaltungen mussten wir dann leider absagen. Auch Weiterbildungen und ein 
zweites Treffen mit den Bibliotheken aus der Region fanden nicht statt, der 
Teamausflug und das Teamessen fielen auch aus. Hingegen konnten wir, wie jedes 
Jahr im Sommer, nach Zürich fahren und in der Buchhandlung Orell Füssli einen 
Grosseinkauf verschiedener Medien machen. 
 
Angelina Desait konnte im letzten Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum feiern. Als 
engagiertes und hochgeschätztes Teammitglied setzt sie sich für eine moderne 
Bibliothek ein, überrascht uns immer wieder mit ihren wunderschönen Dekorationen, 
und als Hauptverantwortliche für die Schulen sorgt sie für einen reibungslosen Ablauf 
bei der Planung der Einteilung der Schulklassen. Liebe Angelina, wir danken dir!  
 
Nachdem wir zu Beginn der Pandemie noch mit Einschränkungen weiterarbeiten 
konnten, waren wir dann am 16. März gezwungen, in den Lockdown zu gehen und 
den Betrieb einzustellen. Während der zweimonatigen Schliessung konnten wir, mit 
Genehmigung des BAG und der Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich, unseren 
Kundinnen und Kunden einen Pickup-Service anbieten. Zu genau definierten Zeiten 
konnten Interessierte ihre im Voraus bestellten Medien im Vorraum abholen. Für 
Angehörige der Risikogruppe organisierten wir einen Bücher-Lieferdienst, den wir 
heute noch anbieten und der auch von Personen in Anspruch genommen werden 
kann, die keine Kunden der Bibliothek sind. Diese Massnahmen wurden im 
Tössthaler publiziert, per Mail verschickt und auf unserer Homepage aufgeschaltet. 
Insgesamt haben rund 60 Familien und 11 Einzelpersonen den Pickup-Service in 
Anspruch genommen, an 8 Haushalte konnten wir Bücher liefern. Als Dank dafür, 
dass uns unsere Kunden trotz der Einschränkungen die Treue gehalten haben, 
haben wir alle Abonnements um einen Monat gratis verlängert. 
 
Zusätzlich zu diesen Massnahmen war das Team beschäftigt mit der 
Bibliotheksarbeit. Es wurden Medien bestellt, katalogisiert und wie jedes Jahr Medien 
ausgemustert, damit es Platz in den Gestellen für Neuheiten gibt. Barbara 
Spaltenstein hat viel Zeit und Arbeit aufgewendet, um eine neue Homepage für die 
Bibliothek zu erstellen. Das Resultat kann sich sehen lassen, die Homepage ist 
übersichtlich, modern und benutzerfreundlich. Auch ein Leitbild wurde geschrieben, 
worin Aufgaben, Angebote, Dienstleistungen und unsere Personalpolitik aufgelistet 
sind. Dieses Leitbild findet man auf unserer Homepage. 
 

Bibliothek und Schule 

Trotz des zweimonatigen Lockdowns und der Schulschliessungen war die Arbeit mit 
den Schulklassen auch im vergangenen Jahr intensiv. Da die Einwohner- und 
Schülerzahlen in Turbenthal immer noch steigen, konnten wir je eine Kindergarten- 
und Schulklasse mehr in unseren Räumlichkeiten begrüssen. Insgesamt 7 
Kindergarten- und 14 Primarschulklassen haben die Bibliothek im letzten Jahr 
besucht. Leider konnten wir aufgrund der aktuellen Situation den Büchereinkauf mit 
den Schülerinnen und Schülern der 5. Klasse nicht durchführen. Normalerweise, in 
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pandemielosen Zeiten, nehmen an einem Mittwochnachmittag zwei Bibliothekarinnen 
gemeinsam mit interessierten 5. Klässlern den Zug und besuchen zwei 
Buchhandlungen in Winterthur. Dort dürfen die Schülerinnen und Schüler 
Neuerscheinungen der Jugendliteratur für die Bibliothek aussuchen. Auf Wunsch 
wird das Buch mit einer Etikette versehen, worauf vermerkt ist, von wem das Buch 
ausgesucht wurde. Dieser Büchereinkauf wird kurz vorher während des 
Bibliothekbesuches der Klasse gut vorbereitet. Die Schülerinnen und Schüler lernen 
das Impressum kennen, wo es sich im Buch befindet und welche Informationen man 
daraus entnehmen kann. Das Augenmerk liegt vor allem auf dem Erscheinungsjahr, 
da die Bibliothek grundsätzlich Neuheiten anschaffen will. Der Anlass wird zur Gänze 
von der Bibliothek finanziert und ist sehr beliebt bei den Jugendlichen. 
 

Bibliothek und Schlossguet 

Es ist eine allseits bekannte Tatsache, dass die Primarschule mehr Schulraum 
benötigt und die Bibliotheksräume gerne dafür nutzen würde. Dies bedeutet, dass ein 
neuer Standort für die Bibliothek gesucht werden muss. Bereits 2017 gedieh die 
Idee, in das Nutzungskonzept für das Schlossguet auch die Bibliothek zu integrieren, 
allerdings wurde das damalige Projekt mangels Finanzierung nicht weiter verfolgt. 
Im letzten Jahr bildete sich eine neue Gruppe, die das Projekt „Umnutzung 
Schlossguet“ erneut in Angriff nahm. Das Bibliotheksteam, vertreten von Barbara 
Spaltenstein und Silvia Lins, wurde von der engagierten Projektgruppe in die 
Planung vollumfänglich involviert. Unsere Ideen und Vorstellungen für eine gut 
funktionierende und attraktive Bibliothek waren willkommen und wurden 
berücksichtigt. Am 31.8.2020 fand die Informationsveranstaltung für die Bevölkerung 
von Turbenthal in der Grosshalle statt. Auch das Bibliotheksteam war vor Ort und 
konnte die Chancen und Entwicklungsmöglichkeiten, die dieses Projekt aus Sicht der 
Bibliothek bietet, vorstellen. Leider wurde eine Woche später an der 
Gemeindeversammlung der Projektierungskredit äusserst knapp abgelehnt, sodass 
die Standortfrage der Bibliothek weiterhin offen ist. Fakt ist zum jetzigen Zeitpunkt, 
dass der Bibliothek ihr momentaner Standort auf Ende Januar 2022 gekündigt 
wurde. 
 

Ausleih- und Kundenstatistik 

Die Pandemie hat sich auch in der Jahresstatistik 2020 niedergeschlagen. Es musste 
leider ein Rückgang der Ausleihen verzeichnet werden. Mit einer Anzahl von 52‘606 
wurden rund 12‘000 Medien weniger ausgeliehen als im Vorjahr. Die geringere 
Ausleihe ist ziemlich gleichmässig verteilt über alle Medien. Ein deutlicher Rückgang 
ist bei den Bilderbüchern und den Kindersachbüchern zu verzeichnen. Diese Bücher 
sind vor allem bei den Kindergartenklassen sehr beliebt und blieben während des 
Lockdowns in den Trögen.  
Bei den Spielen konnten wir eine Steigerung von rund 1‘000 Ausleihen mehr 
vermerken. Die Familien haben in diesen Zeiten mangels Alternativen offensichtlich 
mehr Zeit für Gesellschaftsspiele. 
Wie zu erwarten war, wurden im letzten Jahr rund 2‘000 Medien mehr über die 
Digitale Bibliothek Ostschweiz heruntergeladen. Dies ist unter anderem auch darauf 
zurückzuführen, dass während des Lockdowns auch Kinder und Jugendliche mit 
einer Gratiskarte Zugriff auf E-Medien der Digitalen Bibliothek hatten. Einmal mehr 
zeigt es sich, dass sich die Mehrkosten für den Anschluss an die Digitale Bibliothek 
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Ostschweiz lohnen. Nicht nur die Turbenthaler Bevölkerung profitiert davon, auch 
Personen von anderen Gemeinden finden den Weg zu uns, um ein  
Bibliotheksabonnement zu lösen, damit sie E-Medien herunterladen können. 
 
Erfreulicherweise haben sich die Kundenzahlen trotz der Pandemie sehr positiv 
entwickelt. Die Anzahl Mitgliederkarten von aktiven Kunden hat sich von 989 auf 
1085 Karten erhöht. Die Gesamtanzahl der Kunden hat sich um 168 auf 2046 
ausleihende Personen erhöht. Praktisch in allen Mitgliederkategorien konnten wir 
einen Anstieg vermerken. 
 
Bei den Besucherzahlen hatten wir einen Rückgang zu verzeichnen. Aufgrund der 
Einschränkungen und der zweimonatigen Schliessung sind rund 3‘500 Eintritte 
weniger zu vermerken. Wir sind dennoch zufrieden, denn es waren immerhin noch 
22‘430 Personen, die die Bibliothek besucht haben. 
 

Lesesommer 

Jedes Jahr im Sommer führt die Bibliothek Turbenthal den Lesesommer durch. Ziel 
dieser Aktion ist, die Kinder und Jugendlichen trotz des schönen Wetters und den 
vielen Outdoor-Aktivitäten zum Lesen zu animieren. Das Motto in diesem Jahr lautete 
„Wir bauen eine Stadt“. An einer Fensterscheibe in der Bibliothek konnte man die 
Umrisse einer Stadt erkennen, die mit ausgemusterten Büchern nachgebaut wurde. 
Für jeden Zentimeter Buchdicke der gelesenen Lektüre wurden ebenso viele 
Zentimeter Bücher aufeinandergeschichtet. 60 Kinder vom Kindergarten bis zur 
Oberstufe haben sich beteiligt und zusammen 1114 Zentimeter gelesen. Die 
Besucher der Bibliothek konnten während sechs Wochen den Fortschritt des 
„Städtebaus“ verfolgen und sich anhand der gestalteten Plakate über die Geschichte 
des Wohnens und Bauens informieren. Wie jedes Jahr sollte der Lesesommer mit 
einem Grillfest und Kino abgerundet werden. Leider konnte das Abschlussfest wegen 
der aktuellen Situation nicht abgehalten werden, wir hoffen aber, dass die Lage es 
uns erlaubt, den Anlass im nächsten Sommer wieder durchzuführen. 
 

Schweizerische Erzählnacht 

„So ein Glück“, lautete das Motto der Schweizer Erzählnacht am 13. November 2020. 
Wie schon im letzten Jahr wollte das Bibliotheksteam daran teilnehmen und die 3. 
und 4. Klässler dazu einladen. Geplant war, ganz Corona konform, den Anlass 
draussen durchzuführen mit einem Rundgang durch die Gemeinde, um an vorher 
ausgewählten Standorten eine Geschichte vorzulesen. Da dieser Anlass aber 
schulhaus- und klassenübergreifend ist, mussten wir die Veranstaltung kurz vorher 
absagen. „So ein Pech“, müsste man wohl sagen, aber wir hoffen, dass wir die 
nächste Erzählnacht wieder durchführen können. 
 

Ausblick 

Erst einmal versuchen wir, wieder etwas Normalität in den Bibliotheksalltag zu 
bringen. Zurzeit müssen wir den Betrieb immer noch mit vielen Einschränkungen 
führen. Es herrscht Maskenpflicht für alle ab 12 Jahren und unsere Kundinnen und 
Kunden dürfen sich in der Bibliothek nur für die Rückgabe und Ausleihe aufhalten. 
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Auch die Anzahl der Personen, die sich gleichzeitig in der Bibliothek aufhalten 
können, ist beschränkt. Diese Massnahmen passen eigentlich nicht zur Philosophie  
einer Bibliothek. Eine Bibliothek soll ein Treffpunkt und Begegnungsort für die 
Bevölkerung sein, ein Ort ohne Konsumationszwang, wo man in Ruhe etwas lesen 
oder einen Kaffee trinken kann und wo Kinder und Jugendliche sich treffen können, 
um ein Spiel zu spielen. Wir hoffen, dass dies bald wieder möglich ist!   
 
Die Veranstaltungen, die wir verschieben mussten, werden wir, wenn es die Situation 
erlaubt, 2021 durchführen. Wir beginnen am 7. April mit einem Filmvortrag über die 
Azoren von Christian Oeler. 
 
Immer wieder kam von Seiten der Kunden die Anfrage nach bargeldlosem Bezahlen. 
Diesem Wunsch hat die Bibliothek entsprochen, seit Januar 2021 können nun unsere 
Kundinnen und Kunden ihre Gebühren an der Ausleihtheke mittels TWINT bezahlen. 
 
Leider wurde im letzten Sommer bereits zum dritten Mal in die Bibliothek 
eingebrochen. Neben dem Diebstahl des Geldes entstand auch ein Sachschaden. 
Das Anbringen einer Überwachungskamera für das Gebäude und den Platz ist eine 
Überlegung wert. 
 
Wie bereits erwähnt, ist die Standortfrage der Bibliothek noch nicht geklärt und es ist 
offen, ob die Bibliothek am jetzigen Ort bleiben kann oder in ein neues Zuhause 
umziehen muss. Unser Team erhofft sich hier natürlich eine optimale Lösung, damit 
die Bibliothek weiterhin modern und aktuell geführt werden kann und ein Gewinn für 
die Bevölkerung von Turbenthal und Umgebung ist. 
 

Dank 

Von Herzen danken möchte ich meinen Teamkolleginnen, sie haben die vielen 
Herausforderungen hervorragend gemeistert, waren immer hochmotiviert, haben 
flexibel auf die oft kurzfristig angekündigten Massnahmen reagiert und dabei nie ihre 
Freude und ihren Humor verloren. 
  
Für die finanzielle Unterstützung und die gute Zusammenarbeit möchten wir uns bei 
der politischen Gemeinde, der Sekundar- und Primarschulgemeinde, der reformierten 
Kirchgemeinde Turbenthal-Wila und der Gemeinde Zell recht herzlich bedanken.  
 
Der Bibliothekskommission, insbesondere dem Kommissionspräsidenten Samuel 
Rüeger, möchten wir danken für ihr Engagement und das entgegenbrachte 
Vertrauen. 
 
Besonders bedanken wir uns bei den Schulleitern und den Lehrpersonen für die 
angenehme Zusammenarbeit. Die vielen positiven Rückmeldungen bestätigen und 
motivieren uns in unserer Arbeit.  
 
Vielen Dank für die Arbeit, die die Schulverwaltung und die Finanzabteilung der 
Gemeinde Turbenthal im Hintergrund leisten. Sie kümmern sich um alle 
verwaltungstechnischen Belange der Bibliothek. 
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Bei Gaby Hagnauer, Barbara Meier und Hans Hiestand, der sich im letzten Jahr zur 
Ruhe gesetzt hat, möchten wir uns auch bedanken. Sie sorgen dafür, dass sich die 
Bibliothek und ihre Umgebung im besten Zustand präsentieren. 
 
Beat Spaltenstein, Roman Desait und Rolf Hagnauer helfen und unterstützen uns in 
vielen Bereichen unseres Alltags. Vielen Dank an euch! 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an Elsbeth Kägi. Sie hält unserem Team und der 
Bibliothek die Treue und springt bei Personalengpässen bereitwillig ein. 
 
Unseren vielen Kunden danken wir für ihr Vertrauen, das sie uns auch im letzten 
Jahr bewiesen haben. Sie nehmen die Einschränkungen, die uns die aktuelle 
Situation bringt, gelassen hin und zeigen uns tagtäglich ihre Wertschätzung für 
unsere Arbeit.  
 
 
 
 
Für das Bibliotheksteam 
Die Bibliotheksleitung, Silvia Lins 
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Einige Impressionen unserer Bibliothek 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

  



 

 

 



 

 

 



 

 

 


